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Radebeul, Stadt

Weinbergstraße 3

Oberlößnitz * 172l

Mietvilla mit Stützmauer, Einfriedung und Pforte; Putzbau mit Mansarddach und einem breiten Dachhaus in 
der Hauptansicht, runder Eckerker, Fenster zum Teil mit Klappläden, Reformstil-Architektur, 
baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Zweigeschossiges villenartiges Landhaus mit Mansarddach und einem breiten Dachhaus in der 
Hauptansicht. Die Ansichten asymmetrisch, der Eingang in der linken Seitenansicht im Treppenhausvorbau 
unter einem Altan, in der Hauptansicht rechts ein dreiviertelrunder Eckerker, der in die weit vorstehende 
Dachtraufe ausläuft. Ein Putzbau mit Gesimsgliederung, unterschiedlich ausgebildete Fenster, im 
Obergeschoss ehemals mit Klappläden, Ziegeldach. Straßenseitige Einfassung des an einem Hang 
gelegenen Grundstücks durch eine Bruchsteinmauer mit Holzzaun zwischen Kunststeinpfosten, das 
rundbogige Gartentor mit Ziegelabdeckung.

Errichtet 1913 auf Antrag des Privatus Julius Caspar, Entwurf von Architekt Oskar Menzel, Ausführung 
und Bauleitung durch Baumeister Johannes Eisold. Die Baugenehmigungen am 5. Febr. / 22. Mai 1913, die 
Bitte um Bezugsgenehmigung erfolgte am 14. Aug. 1913.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007
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